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Zur Tagesgeschtchte

St Galleu 29 Jan Da die Geistlichkeit sich dem
Beschlusse die Lehre von dem UofehlbarkeitSvogma sammt
dem SyuabuS aus dem Religionsunterrichte zu verbannen
nicht gefügt hat so hat der hiesige katholische Schulrath
beschlossen den sogenannten Fastenumerricht den Lehrern zu
übertragen Falls die Pfarrgeistlichen den Kindern welche
diesen Unterricht genießen Beichte und Kommunion ver
weigern sollten soll ein christkatholischer Geistlicher zu die
sem Zwecke einberufen werde

London 27 Januar Der Anblick d s neuen Ehe
g setzeS n Oeutschland erfüllt die Times mit stillem Neide
da gerade hier ie Gesetzgebung aus diesem Geviete noch
unendlich viel zu thun fände was doch aus dem einen oder
anderen Grunde vor der Hand nicht gethan werden wird
Es ist klar rfichtlich sagt das leitende Blatt u A

daß das neue Gmtz ein kräftiges durchgreifendes Stück
Arbeit ist Katholiken mögen dagegen proiestiren daß es
die Ehescheidung gestattet oder daß den Ehen von Prie
stern Mönchen und Nonnen nichts in den Weg gelegt
wird allein das sind doch einfach Proteste gegen die Be
freiung der betreffenden Personen von Beschränkungen die
die Protrstirenden ihnen auferlegen möchten und wir kön
nen solche Beschränkungen g wiß nicht vertheidig n Wenn
ein Priester oder Mönch sich von seinem Gelübde der Ehe
losigkeit lossagt und in dea Ehestand zu treten wünscht so
hat darüber nur sein eigenes Gewissen zu richten und zu
entscheiden und der Staat überschreitet seine Grenzen wenn
er ihm die Mittel entzieht einen gültigen Ehestand zu
schließen Die Grundsätze der neuen Gesetzesbestimmungen
scheinen durchaus vortrefflich zu sein und wir können nur
bedauern daß sie für uns einstweilen zu hoch find

Paris 8 Januar Der osficiöse Monitenr spricht
von dem Schreiben des Königs AtfonS an den Marschall
Mac Mahon und bestätigt daß in demselben der Gewis
sensfreiheit und den politischen Rechten des spanischen Vol
kes Schutz zugesagt sei Die französische Regierung setzt
das Blatt hinzu wird jedoch mit der Anerkennung Spa
nien warten bis die drei nordischen Mächte in der Sache
Beschluß gefaßt haben

Versailles 2S Jan Nationalversammlung Bei der
Abstimmung über den in der gestrigen Sitzung von Labou
laye eingebrachten Antrag des linken Centrums nach wel
ch m di Regierung der Republik aus zwei Kammern und
einem Präsidenten bestehen sollte wurde derselbe mit 359
gegen 3S5 Stimmen abgelehnt

Rom 29 Januar Garibaldi wird morgen in Be
gleitung des Generals Medici vom Könige empfangen
werden

Madrid 28 Jan Die RegieruligStruppen haben
drei wichtige Positionen im Thal von Carrascal genommen
und find im Vorrücken begriffen Ein Bataillon und
3 Kompagnien MiqueletS sind in der letzten Nacht bei Gue
taria an daS Land gesetzt worden und haben Zaranz in
Besitz genommen

Der neu ernannte Gesandte für Berlin Merry
wird sich sofort auf seinen dortigen Posten begeben Der
Vertreter Spanien bei der Kurie BenavideS hat gleich
falls seine Abreise nach Rom bereits festgesetzt Coello gilt
für den Gesandtschaftspost in London oder Wien defigutrt

Sibilftands Register der Stadt Halle
Meldung vom 29 Januar

Geboren Dem Kupferschmied I Kafka ein S
Ravnischestraße 1V Dem Rendanten F W Ch

Päge ein S Graseweg 14 Dem Schlosser I
E F Riemann ein S MartinSgasse 12 Dem
Schlosser C A Th Kanzelberg eine T Gerber
gasse 1v Dem Schuhmachermeister Ch E Brück
ner ein S Königsstraße 22/23 Dem Weichen
steller G F Bärwald eine T hinter der Raffine
rie 2 Dem Maurer R O B Keindors
eine T Landwehrstraße 7 Dem Mater O Ch
Winkler einS Leipzigerstraße 34 Dem Schmied
F Hertel eine T Lindenftraße 4 Dem Kauf
mann W Bode ein S Merfeburger Chaussee 17

Gestorben Der Buchbindermeister Johann Carl Pup
pendick 70 I 9 T chronisches Blasenleiden Ran
mschestraße 10 Ein unehel S todtgeb Entbin
dungS Jnstitut Ein unehel S 4 T Magen Darm
catarrh Entbindung Institut Ein unehel S
2 M 14 T CapillarbronchitiS Gerbergasse 8
Des Hofmeisters L Schreiber T Henriette Caroline
Bertha 4 M 12 T Wanderrose hinter der Land
wehr k Des Tischlers H Ch Becke S Heinrich
Max 1 M 24 T Krämpse gr Märkerstraße 19

Provinz
Magdeburg den 29 Januar Heute wurde in der

Aula des Klosters Unserer Lieben Frauen die Provinzial
synode durch den Consistorialpräsidenten Herrn Nöldechen
feierlich eröffnet Herr Generalsuperintendent Möller sprach
das Gebet worauf der Vorsitzende die Versammlung in einer
längeren Ansprache begrüßte und zum Dank gegen den Kaiser
den treuen Schützer und Beschirmer der evangelischen Kirche
aufforderte Die Mitglieder der Synode erhoben sich bei
diesen Worten ehrfurchtsvoll von ihre Plätzen Der Redner

that einen kurzen Rückblick auf die Entwicklung der evangeli
schen Kirche seit dem Bestehen der Verfassungsurkunde in
welcher ausdrücklich ausgesprochen sei daß die Kirche ihre An
gelegenheiten selbstständig verwalte und meinte er wolle an
diesem hoffnungsvollen Tage nicht klagen aber die Einfüh
rung der Civilehe habe gezeigt wie es mit dem inneren Be
stände der Kirche beschaffen sei Man müsse sich die Frage
vorlegen WaS hat die Kirche dabei verschuldet und was
haben wir zu thun um dem Evangelium unser evangelisches
Volk wieder zuzuführen Wenn die Ernte auch nicht den
Wünschen entsprochen hätte so seien doch tüchtige Kräfte in
unserer Provinzialkirche thätig gewesen und es habe nicht an
Einigkeit im Geiste und an gutem Vertrauen zu den kirchlichen
Organen gefehlt Hierauf stellt Herr Nöldechen der Synode
den königlichen Commissarius Herrn Consistorialrath Hermes
in Berlin vor worauf dieser auf die Nothwendigkeit der kirch
lichen Organisation gegenüber den mannichsachen Gestaltungen
des öffentlichen Lebens hinweist und bemerkt wie die Be
mühungen nach dieser Richtung hin im Jahre 1869 nicht
immer freudiges Entgegenkommen gefunden haben Nach einer
kurzen Skizze alles Dessen was bereits in Betreff der Orga
nisation geschehen sei wird hervorgehoben daß die Kirche bei
ihrer weiteren Organisation der Mithülfe des Staates nicht
entbehren könne Herr Consistorialrath Nitze reserirt über
Zusammensetzung der Synode und erklärt daß die Prüfung
der Vollmachten über welche später die Versammlung selbst
zu befinden habe keinen Anlaß zu Bemerkungen gebe Der
Präsident verliest hierauf das abzulegende Gelöbniß die Versamm
lungerhebt sich und die Verpflichtung der Mitglieder durch Hand
schlag beginnt Die Synode beschließt nun auf Vorschlag des
Herrn Präsidenten außer dem Präses drei geistliche und drei
weltliche Mitglieder in den Synodalvorstand zu wählen wozu
der Commissarius Namens des Oberkirchenraths die Zustim
mung giebt Vor der Wahl des Präses fragt Professor Bey
schlag in Halle an ob es statthaft sei ein Mitglied des
Consistorinms zu wählen worauf der königliche Commissarius
erklärt die Synode habe daS freie Wahlrecht und nach der
Wahl würde er diese Frage dem Oberkirchenrath zu weiterer
Veranlassung unterbreiten Bei der nun folgenden Wahl
erhält Präsident Rothe Candidat des Halle fchen UnionS
vereins SZ Generalsuperintendent Schulze Candidat der
lutherischen Partei 39 Stimmen Vor der Wahl der Bei
sitzer wird eine Debatte gewünscht diese aber wie die Ver
tagung abgelehnt Soweit sich aus der Präsidentenwahl ein
Schluß auf die Stärke der Parteien ziehen läßt werden die
gemäßigten Elemente in allen Hauptfragen die Majorität
haben

Dem Kreisgerichts Secretär Gentfch zu Zeitz ist
bei seiner Versetzung in den Ruhestand der Charakter als
Kanzlei Rath verliehen worden

Schufstädt Als Vorstandsmitglieder des Confum
Vereins zu Schafstädt eingetragene Genoffenschaft sind für
das Jahr 1875 gewählt

die Handarbeiter Fr Sauer Fr Baumann Fr
Nürnberger und Wilh Kummer sämmtlich zu Schas
städt

Merseburg Vorstands Mitglieder de Consum
Verein zu Merseburg eingetragene Genossenschaft find
für das Jahr 1875 gewählt worden 1 der Canzlei Assistent
Heinrich Kreft als Geschäftsführer 2 der Gelbgießer
meister Peter Nolden als Stellvertreter 3 der ftühere
Eanzlei Assistent jetzige Kasfirer gr Carl Beyer als
Beisitzer sämmtlich zu Merseburg

Wiittenberg 30 Jan Ein schauerliche Gerücht
durchläuft die Stadt heute früh ist ein kleines halbjährige
Kindchen gestorben oder wie da Gerücht sagt ermordet
worden Die Nachbarn behaupten daß die eigene Mutter
das Kindchen verhungern ließ und daß ihre Schwiegermuttr
dem armen Wurm durch Erdrücken und Ersticken heute den
Rest gegeben habe Die kleine Leiche ist zur Section nach
dem Krankenhause geschafft und die Großmutter de Kindes
der man übrigens auch den Tod eines früher verstorbenen
Enkelkindes zur Last legen Willi bereits verhaftet

Wie wir aus guter Quelle erfahren wird am 1 Oct
d I das Füfilierbataillo des 20 Regiments oach hier ver
legt und in die zu Kasernen umzuwandelnden Zeughäuser
auf dem Arsenalplatz einquartirt werden Zur Räumung
des Z ughauseS I und Wagenhauses II ist bereits Befehl
gegeben und muß dieselbe am 1 April vollendet sein damit
der Umbau in Angriff genommen werden kann

Torgau Im hiesigen Kreise ist kürzlich ei Fall von
Tollwuth bei einem Hunde vorgekommen

Sprechsaal
DaS lausende Jahr scheint überaus reich an Enttäu

schungen zu werden Handel und Verkehr haben noch nicht
annähernd wieder den Aufschwung genommen den man er
sehnt und erwartet hat Nicht allzu hoffnungsvoll sah man
den mit diesem Jahre ins Leben tretenden Veränderungen
in unserem städtischen Steuerwesen entgegen wohl die größte
Mehrzahl der Einwohner lebte nicht in der Erwartung
nach Fortfall der Schlacht und Mahlsteuer bedeutend billi
gere Fleisch und Brod zu erhalten daß e aber bei
unseren hiesigen Schlächtern nnd Bäckern so ganz beim
Alten bleiben würde ahnte wohl Niemand Vergeblich
sucht man einen Bäcker dessen Waare im Verhältniß grö
ßer oder billiger geworden wäre nnd eben so steht e mit

den Fleischern Möge unsere Aktiengesellschaft für Schläch

terei und Bäckerei recht rüstig an S Werk gehe
um hier helfend einzugreifen Auch muß noch
mehr die Concnrrenz wachgerufen werden um
auf diese Weise ein Sinken der Lebensmittelpreise herbeizu
führen

Eine weitere Enttäuschung haben wir jetzt wieder bei
Empfang unserer Steuerzettel erfahre Mit
wenigen Ausnahmen darf Jeder stolz sein in solchem
Maße zur Zahlung von Abgaben herangezogen zu werden
den meisten Steuerzahlern entschlüpfte wohl nach Empfang
des Zettels ein O l wehe

Der Finan Minister Camphausen sagte in der Sitzung
deS Reichstages am 26 Januar u A Die Heilung un
serer gegenwärtigen Krise hänge davon ab daß unsere In
dustrie wohlfeiler arbeite daß wir anfangen fleißiger wirth
fchastlicher und sparsamer zu sein ja er spreche eS unum
wunden aus daß er in manchen Fällen eine Lohnreduction
für unerläßlich halte

Die Anschauungen unseres FinanzministerS sind wohl
unumstößlich richtig doch aber wo soll da hinführen wäh
rend auf der einen Seite ein Billigerwerde der Production
gefordert wird werden von Seiten der Gemeinde c an
die Steuerkraft des Einzelnen die höchsten An
forderungen gestellt ohne ein Aequivalent etwa in
billigerem Lebensunterhalte bieten zu können Wenn das
einzelne Individuum sparsamer c werden soll so ist es
vor allen Dingen Pflicht jeder Finanzverwaltung
mit gutem Beispiele voranzugehen Wie dies ge
schehen kann ist hier nicht der Ort auszuführen daß es
aber geschehen kann und geschehen wird dafür werden

hoffentlich die Vertreter der Bürgerfchaft
sorgen

Rüge E ist eine abscheuliche Unart und Un
sitte den Rasenplatz auf dem Schulberg zur Ablagerung vpn
alten Scherben und anderm Unrat zu benutze

Dazu ist doch wohl ein anderer Ort zu finden wen
man im Hause keinen Raum hat Auch der Fußweg vo
der Post nach der Kinder Bewahranstalt macht jetzt eine
widerlichen Eindruck

Hallesche Produkten Börse vom 30 Januar
Gelreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo lustlos 133 189 Mark by untergeordnete
Sorten bis 171 Mark herab

Roggen 1000 Kilo unverändert 171 177 Mk Stimmung flau
Preise kaum behauptet

Gerste 1000 Kilo Landgerste 186 bis 192 M feine bis 193 M
Chevalier 198 204 M bez

Gersteumal SO Kilo hiesiges loco 14 15 M, fremde billiger
angeboten

Haser 1000 Kilo preishaltend fein bis 207 M bez
vülsenfrllcht 1000 Kilo Victoria Erbsen 255 264 M bez
Kümmel knapp begehrt seiner 42 M bez
Wicken 1000 Kilo schwarze 210 222 M
Mais 1000 Kilo Donau 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelb 177 M blaue 164 M
Kleesaaten 50 Kilo rothe fest und höher weiße und schwedische

matt Esparsette ohne Angebot
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke SV Kilo bei kleine Vorräthen fest 24 M gesord 24 M

gesord Die Fabriken arbeiten voll
Spiritus 10,000 Liier pTt loco in beiden Sorte still Kartoffel

55 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo matt bei unveränderte Preisen
Prima SolarSl 50 Kilo ruhig Preise nicht verändert
Pew l um deutsch SO Ktl d
Rohzucker 50 Kilo
Rüdeusyrup SV uil
Rübenmelaffe 5V Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo d
Kartoffeln 1000 Kilo Svtise 9 72 M Brenn gesucht
Oellucheo 50 Kilo hiesige loco S M gefordert auswärtige billiger

angeboten
Futtermehl 50 Kilo 9 M bez
Klei 50 Kilo Roggen 7 7,25 M bez Weizen 5 6 Mk

bezahlt

Heu 50 Kilo 6 6 M bez fremde 5 M zu haben
Stroh 50 Kilo 2 2 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Fraueu Berei zur Armeus ud Sraukeupfiege
Herr Professor bor aus Leipzig wird am

nächsten Donnerstag den 4 Februar Abend 6 Uhr di
Güte haben im hiesige Volk schulsaale zum Beste de
Vereins einen Vortrag

über dm Papyrus Ebers
zu halten

Hierzu wird mit dem Bemerken ergebenst eingeladen
daß Abonnementskarten welche zum Besuche der noch zu
gewärtigenden fünf Vorlesungen berechtigen zuil und Ta
geskarten zu 10 A ans der Buchhandlung der Hexre
Schrödel K Simou hier entnommen werden können

Halle im Januar 1875 Der Borstau h
Gefiiuguitz Bereiu für die Stadt Halle

Sitzung des Vorstandes am nächsten Dienstag dea
2 Februar Abends k Uhr in Stadt Hamburg

Der Vorsitzende

Thüriugisch SSchs Geschichts u Alterthums Berei
Monatsversammlung Dienstag den 2 Februar AbendS

8 Uhr auf dem Jägerberge Das Präsidium
8 osÄ MlltLA ulotit Vivvstks ö ll Volksseb



1Z6

Handel und Verkehr
Von einer Anzahl Actionaire der Saal Uustrut

Eisenbahn ist an den AufsichtSra h das Ansuchen gestellt
auf die Tagesordnung der zum 15 Februar nach Sömmerda
einberufenen außerordentlichen General Versammlung neben
den bereits vorliegenden Berathungsgegenständen noch fol
gende Anträge zu setzen 1 Wahl einer Commission aus
fünf Mitgliedern aus der Mitte der Actionaire welche

eine Revision des Statuts vorzunehmen und dem ent
sprechende Anträge zur nächsten ordentlichen General Ver
sammlung zu stellen hat d eine Revifion der Rechnungen
bis heute zu veranlassen hat und daS Verhältniß zwischen
der General Entreprise und der Gesellschaft klar zu legen
namentlich mit welchem Rechte die Verwaltungsorgane der
Gesellschaft Mehrforderungen der General Entreprise außer
halb der contractlich vereinbarten Pauschalsumme bewilligen
konnten und v hierüber sowie über die finanzielle Lage des
Unternehmens an die nächste ordentliche General Versamm
lung zu berichten und dem entsprechende Anträge zu stellen
hat 2 Abänderung des Z 35 des Statuts

Gegen Einschleppung deS Colorado Käsers hat das
preußische Ministerium umfassende Maßregeln getroffen

Hallescher Verein für Volkswohl
Abtheilung für Armeuwesen

Die Mitglieder des Vereins werden davon benachrich
tigt daß der Wollwaarenhändler Herr G C Gust Senff
gr Ulrichsstraße 6 Hierselbst die Funktion eines Reisepfle
gers für den Verein übernommen hat und mit der Auszah
lung der Seitens des Vereins an Passanten zu bewilligen
den Unterstützungen und Zehrgelder beauftragt ist

Die Mitglieder des Vereins werden ersucht die des
fallsigen an sie herantretenden Gesuche an Herrn Senff von
jetzt an zu überweisen Dieser wird solche prüfen und ev
berücksichtigen

Soll ein Gesuch von einem Vereinsmitgliede nicht nur
überwiesen sondern auch empfohlen werden so muß
dies persönlich oder schriftlich geschehen

Gleichzeitig werden diejenigen Mitglieder welche über
die von ihnen gezeichneten Beiträge zu Gunsten bestimmter
Personen lHausarme verfügen wollen und dies nicht be
reits in anderer Weise erklärt haben ersucht die entspre
chenden Verfügungen an den Rechnungsführer der Abchei
lung Herrn Kaufmann Keil gr Klausstraße 39 gelangen
zu lassen Der Abtheilnngs Borstand
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Volksbibliothtk auf dem Rathhause
Mittwoch n Sonnabend Ab von 7 8 Uhr geöffnet

Bekanntmachung
Sämmtliche hierorts in Arbeit stehende Fleischergesellen werden hierdurch singe

laden sich zur Neuwahl des Ausschusses c für die Gesellen Krankenkasse sowie zur Abnahme
der Rechnung über letztere xro 1874

Mittwoch den 3 Februar e Abends 6 Uhr
auf dem Rathhause einzusinken

Halle den 27 Januar 1875 Der Magistrat

müssen Reklamationen
in den Stadtkreisen

Bekanntmachung
Nach des Klafsensteuergesetzes vom 1 Mai 1851

gegen die Klassensteuer Veranlagung bet dem Landrathe
bei dem Bürgermeister eingegeben werden

Da ungeachtet dieser Vorschrift sehr viele Reklamationen bei der Königlichen Regie
rung eingehen so machen wir auf die vorstehende Bestimmung ausdrücklich mit dem Bemerken
aufmerksam daß alle bei der Königlichen Regierung eingehenden Reklamationen
den Reklamanten ohne Weiteres auf ihre Kosten werden znrückgesandt werden

Gleichzeitig bringen wir unter Bezugnahme auf unsere die Osfenlegung der dies
jährigen Steuerrolle betreffende Bekanntmachung vom 21 December v I noch besonders
in Erinnerung daß die zur Eingabe von Klassensteuer Reklamationen bestimmte Reklama
ticnssrist von 3 Monaten mit dem 5 April l I abläuft

Halls den 22 Januar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Da die Enge der Straßen und Bürgersteige und die VerkehrSverhältuisse von Halle
das Aushängen und Aufstellen von Verkauss Gegenständen an den äußeren Wänden der
Gebäude ohne Belästigung und Gefährdung der Passanten nicht mehr gestatten so wird
eine polizeiliche Erlaubniß dazu Z 44 der Straßen Polizei Ordnuag von jetzt ab
nicht weiter ertheilt werden

Gleichzeitig werden hiermit alle früher ertheilten Genehmigungen zu solchem Aus
hängen und Aufstellen zum 1 April cr widerrufen

Halle den 22 Januar 1875 Die Polizei Berwaltnng
Bekanntmachung

Ein alter Kleiderschooß ein Geldbeutel mit etwas Geld ein alter Pelzkragen ein
braun angestrichener Eimer ein kleiner Pelzkragen eine gestreifte Schürze und eine Schiebe
karre sind als gefunden hier abgegeben

Die Verlierer dieser Gegenstände werden aufgefordert sich zur Empfangnahme bal
digst im Polizei Secretariat Zimmer Nr 15 zu melden

Halle den 25 Januar 1875 Die Polizei Berwaltnng

Bekanntmachung
Im Monat Februar cr werden die Straßen Laternen

1 in den Tagen
vom 1 bis incl 13 um 5 Uhr des Abends
vom 14 bis incl 20 um 5 Uhr des Abends
vom 21 bis incl 28 um 6 Uhr des Abends

angezündet

2 vom 1 bis incl 13 und vom 23 bis incl 28 bis 10 Uhr
am 21 bis 71/2 Uhr des Abends
am 22 bis 8 Uhr des Abends

3 die sogenannten Mondschein Laternen vom 14 bis incl 23 bis 12 Uhr Nachts
4 au allen übrigen Tagen die Laternen zur Hälfte gleichfalls bis 12 Uhr Nachts

brennen

Verlöscht werden die Laternen
vom 1 bis incl 16 um 6 Uhr und vom 17 bis incl 28 um 5V Uhr des
Morgen

Halle den 28 Januar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Aus die im 4 Stück des Amtsblatts der Königlichen Regierung zu Merseburg vom
23 Januar c erlassene Bekanntmachung der Königlichen Gcstüts Direction zu Graditz vom
2 Januar c die Beschälstationen im RegierungS Bezirk Merseburg pro 1875 betreffend
machen wir die Herren Pferdezüchter hierdurch mit dem Bemerken aufmerksam daß die der
hiesigen Stadt am nächsten liegenden Stationen sich in Merbitz Merseburg und
Oberröblingen befinden

Die Beschälzeit wird bis Mitte Juni cr dauern

Halle den 28 Januar 1875 Der Magistrat

Bekanntmachung
Packetverkehr mit Paris

Vom 1 Februar ab kommen die ermäßigten Beförderungsgebühren welche
für den Packetverkehr mit Paris auf dem Wege über Elsaß Lothringen bestehen auch
auf diejenigen Päckereien ohne Werlhangabe nach und von Paris in Anwendung deren
W itersendung auf dem Wege über HerbeSthal und Belgien erfolgt Bezüglich der frem
den Beförderungsgebühren macht e mithin von dem genannten Tage ab keinen Unterschied
ob Packereien ohne Werthangabe nach Pari üter Elsaß Lothringen oder ob sie über HerbeS
thal und Belgien weitergesandt werden

Berlin den 26 Januar 1875 Kaiserliche General Postamt

Bekanntmachung
D e Interessenten der Magdeburgischen Land Feuer Societät werden hierdurch benach

richtigt daß zur Deckung der SocietätS Ausgaben im II Semester pr von jedem Hundert
der Versicherungssumme ein Beitrag von

2 5 in 1 Klaffe
2 8 26 8 3erforderlich ist und daß die Erhebung dieser Beiträge innerhalb der nächsten vier Wochen

erfolgen wird
Die Beiträge der Interessenten betragen im Ganzen

3919 1 A 7
Halle den 15 Januar 1875 Der Kreis Feuer Soeietäts Direetor

Königliche Landrath deS SaalkreiseS
C v Krosigk

Bekanntmachung
PostVerkehr mit Norwegen

In Folge eines mit der Königlich norwegischen PostVerwaltung getroffenen Ueberein
kommens wird vom 1 Februar ab der Meistbetrag der Postanweisungen nach
Norwegen von 75 Mark aus 225 Mark erhöht Die Gebühr beträgt für Beträge bis
112 /2 Mark 40 Pf für höhere Beträge 80 Pf Von demselben Tage ab wird auch der
Tarif des fremden Portos für Fährpostsenduvgen nach Norwegen wesentlich vereinfacht
Ueber die zu erhebenden Beträge ertheilen die Postaastalten auf Befragen nähere Auskunft

Berlin den 18 Jan 1875 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Einführung des Postanweisung nnd Postvorschntz Berkehrs zwischen Dentschland

und Oesterreich Nugaru
Vom 1 Februar äb sind im Verkehr zwischen Deutschland und Oesterreich Ungarn

Postanweisungen und PostVorschüsse bis zur Höhe von 150Mark oder 75Gulden
Oesterr Währung zulässig Die Gebühr beträgt für Postanweisungen im Betrage bis
75 Mark einschließlich 20 Pf über 75 bis 150 Mark 40 Pf für PostVorschüsse für je
3 Mark 5 Pf mindestens jedoch IVPf außerdem kommt für die Postvorschuß Sendungen
selbst je nachdem sie in Brief oder Packetform eingeliefert werden das für Briefe mit
Werthangabe bezw für Packete im Verkehr mit Oesterreich Ungarn bestehende Porto zur
Erhebung

Die allgemeinen Bersendungbbedingungen entsprechen im Uebrigen denen für den
inneren Verkehr des Reichspostz ebiets

Die Postanweisung und Postvorschußbeträge auf Sendungen nach Oesterreich Ungarn
müssen auf die ReichSmarkwährung lauten die Umwandlung in die Oesterreichische Wäh
rung wird Seitens der Oesterreichischen PostVerwaltung bei Uebernahme der Sendungen und
zwar auf Grund des jedesmaligen Wiener TageScUrfes bewirkt

Berlin den 19 Januar 1875 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Nach H 13 der Gesetzes Novelle vom

4 April 1874 zum Invaliden Gesetz vom
27 Juni 1871 läuft die Frist zur Anmeldung
von VersorgungS Ansprüchen für die Theil
nehmer am Kriege von 1870/71 mit dem
20 Mai d IS ab diejenigen Mannschaften
welche hiernach wegen in jenem Kriege erlit
tener Dieustbeschädigung noch Ansprüche zu
erheben gedenken werden zur schleunigsten
Meldung beim Bezirks Commando in Halle
oder bei dem BezirkS Feldwebel ihres Com
pagnie Wohnortes unter möglichster Beibrin
gung der erforderlichen Beweismittel aufge
fordert damit ihre Ansprüche spätestens bei
Gelegenheit des Kreis Ersatz Geschäfts im
Monat April d I geprüft werden können

Halle a/S den 24 Januar 1875
Königliches Bezirks Commando des

2 Bataillons Halle 2 Magdeburg
Landwehr Regiments Nr 27

wird durch meine Katarrhbrödchen schnell
geheilt Diese sind in Bemeln 5 3 stets
vorräthig in der Csnditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr H Ali u r pr Arzt c

Schntt
wir zahle für jede zweispännige Fuhre auf
unserm Grundstück Canenaer Weg 1 abgeladen

I 2 6c SlüIIvrWasserstand der Saale bei Trotha
Am 29 Jan Abd am Unterp 2 M 84 C
Am 30 Jan Mrgs am Unterp 2 W 84 C

M 0l MMI
offizieller Agent

sämmtlicher Zeitungen
des In und Auslandes

llalle s/8 ljriillei stiÄsze 14,1

befördert aller Art in
die für jeden Zweck H N N

A Zeitungen und berechnet nur die

Original Prcise z
tungs Expeditionen da er von diesen die
Provision bezieht

Insbesondere wird das Berliner
Tageblatt welche bei einer Auflage
von 32,000 Exemplaren nächst der
Cötnischen die gelesendste Zeitnvg
Deutschlands geworden ist als süc
alle Jyserlicns Zwecke geeignet bestens
empfohlen

I

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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